
Wegkreuze in Ehrendingen 
von Paul Kläusler 

Wegkreuze entstanden mei- 
stens aus privaten Beweg- 

gründen. Einerseits wurden sie 
aufgestellt aus Dankbarkeit: für 
die Genesung von einer schweren 
Krankheit, für eine gute Ernte, 
für das Ausbleiben einer Seuche 
im Stall, usw. Andererseits erin- 
nern sie oft auch an ein tragisches 
Ereignis an ebendiesem Ort. 

Landstrasse 

Freienwilerstrasse 

Auch in der heutigen Zeit werden 
wieder vermehrt solche Mahnmale 
aufgestellt, welche aber nach einer 
vergleichs weisen kurzen Zeit wie- 
der weggeräumt werden. Seien es 
kleine Kreuze oder Blumenschalen 
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Höhtal 

am Wegrand, immer haben sie leider 
eine tragische Ursache: Tote im 
Strassenverkehr. 

Wegkreuze sind - wie Bildstöcke 
und Wegkapellen - Mahnmale. 
Auch wenn wir heute die ursprüng- 
liche Bedeutung eines bestimmten 
Kreuzes nicht mehr kennen, so 
macht es uns doch beim Vorüberge- 
hen unser Christsein wieder bewußt. 
Die ältere Generation kann sich si- 
cher noch erinnern: Beim Vorbeige- 
hen an einem Wegkreuz machte man 
das Kreuzzeichen. Und bei den Bitt- 
gängen und Prozessionen wurden 
diese Gedenkstätten als Ort der Ein- 
kehr benutzt. Vielleicht machen 
auch Sie das nächste Mal bewusst 
eine Pause, wenn Sie an einem Weg- 
kreuz vorbeikommen? 
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